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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTG Büßfeld 1974 II : FC 1927 Weickartshain 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Langer Kampf zwischen der TTG Büßfeld 1974 II und dem FC 
1927 Weickartshain

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Büßfeld 1974 II am
Samstagnachmittag in den Armen: Winkler / Moser hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 Partie gegen den FC 1927 Weickartshain gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie die TTG Büßfeld 1974 II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Moser, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Winkler / Moser gewannen ihr Spiel gegen
Scharmann / Mehmet sicher mit 11:7, 13:11, 11:9. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes
nachfolgend Özcan / Serhatlic letztlich im Repertoire, um Stephan / Groh final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Kräupl / Kraft die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Christoph Winkler die Partie gegen Oliver Stephan noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Marcel Moser bekam es nun mit Mike Scharmann zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Marcel Moser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Ayhan Özcan nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurt Kräupl konnte im Spiel
gegen Frank Groh einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem
falschen Fuß erwischte Bernd Kraft seinen Gegner Volker Mehmet beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis Hamdo Serhatlic seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Dietmar Schuch quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:
2. Christoph Winkler hatte gegen Mike Scharmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Mit diesem Sieg hat Scharmann nun 25 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 7 Einzel verlor. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marcel Moser und
Oliver Stephan, die Marcel Moser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es nachfolgend für Ayhan Özcan beim 2:3 gegen Frank Groh. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Özcan damit auf 8, während er bislang 10
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Kurt Kräupl das Spiel gegen Paul Riffel noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kräupl nun bei 9:11,
während Riffel bislang 15 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Bernd Kraft das Spiel gegen Dietmar Schuch noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 8:
11, 9:11, 5:11. Unglücklich war Hamdo Serhatlic in der Partie gegen Volker Mehmet, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit
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diesem Sieg hat Mehmet nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
16 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Winkler / Moser hatten im Doppel gegen Stephan
/ Groh am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Damit war der 9. Punkt
für die TTG Büßfeld 1974 II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die TTG Büßfeld 1974 II nun ein Punkteverhältnis von 14:20 auf dem Konto,
während der FC 1927 Weickartshain nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Lardenbach/Klein-Eichen
(TTG Büßfeld 1974 II) bzw. gegen den TV "Frohsinn" Grebenau (FC 1927 Weickartshain).

 Statistik:
 TTG Büßfeld 1974 II

Doppel: Winkler / Moser 2:0, Özcan / Serhatlic 0:1, Kräupl / Kraft 1:0 
Einzel: C. Winkler 1:1, M. Moser 2:0, A. Özcan 1:1, K. Kräupl 1:1, B. Kraft 1:1, H. Serhatlic 0:2 

 FC 1927 Weickartshain
Doppel: Stephan / Groh 1:1, Scharmann / Mehmet 0:1, Riffel / Schuch 0:1 
Einzel: M. Scharmann 1:1, O. Stephan 0:2, F. Groh 1:1, P. Riffel 1:1, D. Schuch 2:0, V. Mehmet 1:1


